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DARM-INSPEKTION 
AB 50. 

DARMKREBS VORSORGE 
RETTET LEBEN!

JETZT DARMCHECK 
MACHEN!

KOMMA ZUR 
VORSORGE!

darmgesund-in-moers.de

 MACHEN SIE MIT: 

MachenSiemit:WerdenSieaktiv,überzeugenSie
Freunde, Familienangehörige, Nachbarn, Mitarbeiter, 
Vereinskameraden.

Vor allem: 
Lassen Sie eine Darm  inspektion machen! 
Hier in Moers.



Darmkrebs gehört zu den Erkrankungen, die kaum oder erst 

spätBeschwerdenverursachen.DasHauptanzeichenistBlutim

Stuhl und das ist nicht immer sichtbar. 

 SYMPTOME:

•  Veränderungen der Stuhlgewohnheiten 

•  anhaltende, krampfartige Bauchschmerzen

•  neu aufgetretenen Verstopfungen und Durchfall 

•  Stuhldrang ohne anschließende Entleerung des Darms

•  Leistungsabfall und Abgeschlagenheit

•  Appetitmangel und Übelkeit

•  ungewollter Gewichtsverlust  

Diese Symptome treten allerdings auch im Zusammenhang mit 

anderen Krankheiten auf. Sollten Sie Veränderungen feststellen, 

empfehlen wir Ihnen immer ein klärendes Gespräch mit Ihrer 

Ärztin/Ihrem Arzt die/der Sie in allen Gesundheitsfragen beraten 

kann. 

 VORSORGE UND PRÄVENTION

DieDarmkrebsvorsorgekannprinzipiellübereinenStuhltestauf

verstecktesBlut(iFOBT)odereineSpiegelungdesDickdarms

(Koloskopie)miteinemflexiblenGerätdurchgeführtwerden.Die

Stuhltests der jüngeren Generation sind deutlich besser gewor-

den, die Aussagekraft einer Koloskopie erreichen sie allerdings 

nicht. 

InsofernempfehlenwirvonvornhereinimmerdieDurchführung

einer Darmspiegelung, die natürlich auch den Vorteil hat, dass 

manPolypendirektabtragenoderbeiUnklarheitendirektbeider

UntersuchungGewebeprobenentnehmenkann.Darmpolypen

und Darmkrebs können in jedem Alter entstehen.

Aufgrund der großen Fortschritte und der technischen Weiter-

entwicklungvonEndoskopenundMedikamentenverläuftdie

Koloskopie schmerzfrei.

http://www.darmgesund-in-moers.de/

https://www.ilco.de/

http://www.krebsgesellschaft-nrw.de/

https://www.felix-burda-stiftung.de/

SPRECHEN SIE IHREN HAUSARZT AN UND INFORMIEREN 

SIE SICH AUF DEN FOLGENDEN SEITEN:

KOMMA ZUR 
VORSORGE!

 FRÜHERKENNUNG – SYMTOME:

Früh erkannt heißt meist besser heilbar. Der Darmkrebs ist in 

DeutschlanddiezweithäufigsteTodesursacheunterallenKrebs-

erkrankungen,dochdurcheffizienteundsanfteFrüherkennung

hatdieseErkrankungvielvonihremSchreckenverloren.

Die Darmspiegelung (Koloskopie) bietet die Chance, bereits 

VorstufenvonKrebszuentdeckenundzuentfernen,sodass

daraus kein Krebs mehr entstehen kann. 

 RISIKOFAKTOREN DES DARMKREBSES

• familiäre Belastung

• Darmpolypen

• chronisch entzündliche Darmerkrankung

• Ernährung, Lebenstil

• Rauchen

• eingeschränkte körperliche Aktivität

• Diabetes mellitus


